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unser Ettlingen – 
                unsere Motivation 
                                 unser Engagement    

Ettlingen 

25 Jahre GATE Ettlingen – ein  
starkes Zeichen  
Ettlingen feiert 25 Jahre GATE, den bekannten Hoch-
seilgarten – und wir gratulieren herzlich zu diesem besonderen Jubiläum! 
In einem geschützten Rahmen bietet GATE seit vielen Jahren spannende 
Erlebnisse für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Vom Boden aus 
starten kooperative Übungen, bevor es hoch hinauf in den Seilgarten 
geht – für viele ein unvergessliches Kletterabenteuer. Zusätzlich gibt es 
Angebote wie Bogenschießen am Boden, ganz nach dem Motto: die ei-
gene Mitte finden und stärken 
Besonders begeistert war ich von der liebevoll gestalteten Jubiläumsfeier. 
Dabei wurde nicht nur gefeiert, sondern auch Haltung gezeigt: Anstelle 
von Sekt wurde mit Apfelschorle angestoßen – ein bewusstes Zeichen 
gegen Suchtverhalten. In einer Zeit, in der viele Jugendliche mit Sucht-
problemen konfrontiert sind – sei es mit Nikotin, Medien oder andere Ab-
hängigkeiten – ist das ein wichtiges und lobenswertes Signal. 
Wir danken GATE für 25 Jahre wertvolle Arbeit mit Menschen und hoffen 
auf viele weitere Jahre voller Bewegung, Begegnung und Bewusstsein. 
Wer selbst Unterstützung sucht, kann sich jederzeit anonym an die 
Suchtberatung wenden – der erste Schritt ist oft der wichtigste. 
Lena Kunz, Stadträtin 
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Klima Demo am 19. September – be there!  
Am Freitag, den 19. September, gehört die Straße in 
Ettlingen uns allen. Die Klima Demo wird mehr als ein 
Spaziergang mit Plakaten – sie ist ein klarer Reminder an all 
die, die meinen, man könne mit Verbrennern, Gas und 
Vollbremsung bei den Erneuerbaren in Richtung Zukunft 
fahren. Spoiler: das ist nicht Richtung Zukunft, sondern 
gegen die Wand. Während manche Parteien noch in den 
80ern parken, seid ihr längst auf dem Weg nach vorne – laut, 
kreativ und unbequem. 
Es geht nicht nur ums Klima. Es geht darum, sichtbar zu sein. 
Und vor allem: Zeigt Haltung. Seid laut. Seid echt. Mit euren 
Ideen, Stimmen, eurem Mut. 

Die Welt von morgen? Die prägt ihr mit! 
Ihr steht nicht allein. Omas for Future und der BUND laden 
ein – und mit ihnen viele Menschen, die verstanden haben: 
Zukunft ist kein Nice-to-have, sondern ein Must-have. 
Diese Demo ist unser Moment – für ganz Ettlingen. Für 
echten Klimaschutz, die nicht nur versprochen wird, sondern 
passiert. Für eine Welt, die nicht nur über euch redet, 
sondern mit euch zählt. Wir stehen mit euch – weil wir’s 
kapiert haben. 

Kommt vorbei. Zeigt, was zählt. 
Zukunft ist Teamwork 

Eure Kay https://grüne-ettlingen.de 

 
Lieber Ettlinger Kinder und Jugendliche, 
wir freuen uns, dass das Amtsblatt auch dieses Jahr eine Jugendaus-
gabe herausbringt. Ihr seid schließlich die Zukunft dieser Stadt und 
wir freuen uns, euch bei wichtigen Anliegen zu unterstützen. Zum Bei-
spiel wird auf unsere (mehrfache) Initiative hin endlich der Bolzplatz 
in Ettlingen West saniert. Ebenso fand letztes Jahr das erste Kinder- 
und Jugendfest in Ettlingen-West statt. Die ersten Ideen dazu kamen 
ebenfalls aus unserer Fraktion. Eine unserer letzten Initiativen war der 
Antrag für einen Wasserspender und eine Fahrradstation am neuen 
Pumptrack im Horbachpark. Ebenso hat die Stadt dank unseres An-
trags die Förderung für Kinder- und Jugendfreizeiten (z.B. Zeltlager) 
erhöht. Habt ihr weitere Ideen? Dann kommt immer gerne auf uns zu 
oder schreibt uns einfach über unsere Social-Media-Kanäle. 
Außerdem wollen wir die Chance nutzen, etwas Werbung für den Ett-
linger Jugendgemeinderat zu machen. Der JGR ist eine super Mög-
lichkeit, erste kommunalpolitische Luft zu schnappen und sich für an-
dere Kinder und Jugendliche zu engagieren. 
 Auch in unseren Reihen finden sich erfolgreiche ehemalige Jugend-
gemeinderäte. Da wäre Mirko Drotschmann, den man inzwischen na-
türlich vor allem über seinen YouTube Kanal MrWissen2Go oder vom 
ZDF kennt. Außerdem waren auch unsere ehemalige Landtagsabge-
ordnete Anneke Graner oder unser Stadtrat Simon Hilner früher Mit-
glieder im Jugendgemeinderat.  
Habt ihr auch Lust euch zu engagieren? Dann überlegt euch doch bei 
den kommenden Wahlen zu kandidieren. Kommt gerne auf uns zu, 
wir helfen euch dabei! 
René Asché, Kirstin Wandelt, Simon Hilner, Kerstin Lauinger 

Für die Jugend
Wie üblich werden die Stadträte auch in dieser
Ausgabe des Jugendblatts auf die vielen Bildungs- Kultur-
Sport- und Freizeitangebote der Stadt an die Jugendlichen
hinweisen, mit der Botschaft: So gut wie heute ging es der
Jugend noch nie und die Zukunft ist noch rosiger (vorausge-
setzt sie ist klimaneutral).

Doch ob die Stadt wirklich die Interessen der Jugendlichen
vertritt und zur Sicherung ihrer Zukunft beiträgt, ist zweifelhaft.
Die Masseneinwanderung ist zwar staatlich verordnet, doch
Kommunen wie Ettlingen schaffen zusätzliche Pull-Faktoren
wie mietfreie Neubauwohnungen. Wird diese Migrationspolitik
fortgesetzt, entstehen nicht nur Sozialkosten in zweistelliger
Billionenhöhe, die von der nächsten Generation zu tragen
sind, auch politische Umwälzungen bis zum Sieg eines islami-
schen Gottesstaats sind zu erwarten, wenn der muslimische
Bevölkerungsanteil auf 30% und höher ansteigt.

Gleichzeitig treibt eine verfehlte Energiepolitik, in Ettlingen Kli-
maschutzkonzept genannt, das Land in den wirtschaftlichen
Ruin. Industriestrom wird unzuverlässig und unbezahlbar.
Deutsche Unternehmen sind auf dem Weltmarkt nicht mehr
konkurrenzfähig, drosseln ihre Produktion, werden insolvent
oder wandern ab. Wer die Jugend wirklich unterstützten
möchte, muss diese Fehlentwicklungen korrigieren, ehe es zu
spät ist.

Dr. Walter Armbruster, Stadtrat walter.armbruster@gr-ettlingen.de
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Vereine und 
Organisationen

Handball Ettlingen

Schüler, Studenten: nur bis Sonntag 
Dauerkarte mit Rabatt sichern!
Sichere Dir Deine Dauerkarte für alle Heim-
spiele der Albtal Tigers in der kommenden 
Saison. Sie berechtigt zum freien Eintritt bei 
allen Heimspielen.
Eintrittspreise (regulär ab 1. Sept. 2025):
•	 50 EUR für Ermäßigte (z.B. Schüler ab 16 

Jahren, Studenten, aber auch weitere Er-
mäßigte … Nachweis erforderlich).

Early Bird-Tarife noch bis 31. August: 10 % 
Rabatt mit dem Gutscheincode: EARLYTIGER 
(ab 1. Sept. gelten die regulären Preise ge-
mäß Preisliste)
Die Dauerkarten können in unserem digita-
len Ticket-Shop erworben werden: https://
hsg-ettlingen.getnono.de/
Die bestellten Dauerkarten werden vor Sai-
sonstart postalisch an den Besteller/in ver-
sendet. Greift zu und unterstützt die Albtal 
Tigers! Solange Vorrat reicht!

Das erste Heimspielwochenende findet am 
27./28. September in der Franz-Kühn-Halle statt. 
Große Eröffnung der frisch renovierten Franz-
Kühn-Halle am Sa., 27. Sept., um 19 Uhr. Mit 
Oberbürgermeister Arnold und weiteren Gästen; 
bereits am So., 14. September, findet das „Philip-
pe Lang-Gedächtnisturnier“ statt. Infos folgen.
Wir freuen uns über volle Zuschauerränge 
in der neu renovierten Franz-Kühn-Halle in 
Bruchhausen!

 
Zum Ticketshop: 
https://hsg-ettlingen.
getnono.de/ 
� Foto: Frank Roth

 
Dauerkarte 2025/2026 jetzt mit Rabatt si-
chern!� Flyer: Frank Roth

Eure Albtal Tigers

TSV Ettlingen

Sky Frank startet ins FSJ beim TSV Ettlingen

 
So erfolgreich wie die 
Zeit in der U18 war, 
soll sie auch beim FSJ 
werden!�
� Foto: Maren Zimmer

Ab dem 1. September 
gibt es beim TSV Ettlin-
gen ein altes Gesicht 
in neuer Funktion: 
Sky Frank wird für ein 
Jahr sein Freiwilliges 
Soziales Jahr (FSJ) 
im Verein machen. Er 
kommt aus Karlsruhe, 
ist sportbegeistert 
und freut sich schon 
auf seine Aufgaben.

Sky, stell dich kurz 
vor – wer bist du?
Ich komme aus Karlsruhe und bin seit 2019 
Mitglied beim TSV Ettlingen. Davor habe ich 
zwei Jahre bei den PSK Lions Basketball ge-
spielt und Tennis spiele ich schon seitdem ich 
sechs bin beim TC Grünwinkel. In meiner Frei-
zeit mache ich am liebsten Sport oder treffe 
mich mit Freunden.

Warum hast du dich für ein FSJ beim TSV 
entschieden?
Ich habe in den letzten Jahren einige FSJler 
hier erlebt und fand es spannend, was sie 
alles gemacht haben. Da dachte ich mir: Das 
will ich auch ausprobieren! Besonders inte-
ressant finde ich, mal hinter die Kulissen zu 
schauen – da sieht man Dinge, die man als 
Spieler sonst nicht mitbekommt.

Welche Aufgaben warten auf dich?
Ich werde ein bisschen was im Bereich So-
cial Media machen, zum Beispiel an Basket-
ball-Heimspieltagen posten und dort vor Ort 
präsent sein. Außerdem helfe ich hier beim 
Auf- und Abbau, bin beim Kampfgericht im 
Einsatz und auch mal als Schiedsrichter. Im 
Training werde ich die U12-Jungs, die U18-
Jungs und die U14-Mädels unterstützen.
Ein großes Feld beim TSV ist auch das Kinder-
turnen, das wird ein weiteres Einsatzgebiet 
für mich sein. Gespannt bin ich auch auf die 
sportliche Arbeit in einem Kindergarten und 
einer Grundschule.
Und schon dieses Wochenende helfe ich beim 
Marktfest am TSV-Stand mit und freue mich 
darauf, dort viele bekannte, aber auch neue 
Gesichter zu treffen – ein super Start ins FSJ!

Was erwartest du dir von deinem Jahr beim TSV?
Ich hoffe, neue Perspektiven zu bekommen 
und Erfahrungen zu sammeln, die mir später 
weiterhelfen.
Und danach?
Wahrscheinlich möchte ich studieren – wo 
und was genau, weiß ich aber noch nicht.

Welche Tipps hast du für andere nach der 
Schule?
Schaut, was wirklich zu euch passt. Ein FSJ 
oder Praktika sind eine super Möglichkeit, 
um das herauszufinden und einen Plan für 
die Zukunft zu entwickeln.
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